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London. Die Begeisterungswelle in der britischen Bevölkerung rollt weiter, und nicht nur
dort… 

        

  

  

Im Gegensatz zu anderen Ländern waren für Medaillengewinner der 30. Olympischen
Sommerspiele in London weder von Verbänden oder Sponsoren des Gastgeberlandes
Großbritannien öffentlich keinerlei irgendwelche Geldbeträge ausgelobt worden. Doch die
Begeisterung riss dafür die amtlichen Stellen auf der Insel mit. Zunächst ließ die Post verlauten,
jeder Goldmedaillengewinner werde auf Briefmarkensätzen mit dem Konterfei erscheinen, nun
ging das Unternehmen gar noch weiter und ließ mitteilen: Jeder Briefkasten vor dem Haus
eines Olympiasiegers werde vom bekannten Rot in Gold umgepinselt.

  

  

Die Briten gewannen bei ihren Heimspielen insgesamt 29 Goldmedaillen, Olympiasieger im
Reiten waren die vier Springreiter und in der Dressur die Dreier-Equipe sowie in der
Einzelwertung zusätzlich noch Charlotte Dujardin auf Valegro. Ihr müsste man zusätzlich einen
Briefkasten für Doppelgold spendieren…
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